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PROGRAMMÜBERSICHT

DONNERSTAG 21. FEBRUAR
WINTI-DOC
20.00 Verhör und Tod in Winterthur

FREITAG, 22. FEBRUAR
FILMWERKSCHAU WINTERTHUR
20.00 Winterthur 1
22.00 Winterthur 2
24.00 Winterthur 2

SAMSTAG, 23. FEBRUAR
FILMWERKSCHAU SCHWEIZ: INDEPENDENT- UND LOW-BUDGET-PRODUKTIONEN
16.00 Schweiz 1
20.00 Schweiz 2
22.00 Schweiz 3
24.00 Offene Leinwand

SONNTAG, 24. FEBRUAR
KÜNSTLERDOKUS, CH-MUSIC-CLIPS
16.00 Künstler-Dokumentarfilme
20.00 CH-Music-Clips

Lichtspieltage Winterthur, Postfach 1237, 8401 Winterthur • Tel 079 600 79 26, Fax 052 202 95 08
lichtspieltage@kulturnet.ch   •   www.lichtspieltage.ch
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PROGRAMM DER 6. LICHTSPIELTAGE WINTERTHUR 2002

DONNERSTAG 21. FEBRUAR, 20.00 UHR
WINTI-DOC

Verhör und Tod in Winterthur, Richard Dindo (doc, 35mm, 103‘) Winterthur-Premiere
Sommer 1984, Attentate in Winterthur. Unter anderem wird einem amtierenden Bundesrat eine
handgemachte Bombe aufs Fenster gelegt. Ein sachlicher und gleichzeitig emotioneller
Dokumentarfilm mit drei Erzählebenen und einer Hommage an die Berechtigung der Rebellion. Nach
dem Buch von Erich Schmid

FREITAG 22. FEBRUAR, 20.00 UHR
FILMWERKSCHAU WINTERTHUR 1 (82‘)

The Bear ant the Ant, Take 1+2, Peter Läubli (ani, mDV, 3‘)
Was wenn der Kleine stark und gemein ist?

Fear Not, Felix Betschart (ani, Beta SP, 2‘)
Auf dem Heimweg begegnet man allen möglichen Gestalten. Ein Domino-Effekt.

Unser täglich Brot, Svenska Lechten-Produktion (fic, S-VHS, 7‘) Premiere
7 kuriose Männchen gingen einst der Frage nach unserem täglichen Brot nach.

Osterhass, Beat Staub (fic, mDV, 2‘)
Das Leben eines kleinen dicken Osterhasen endet abrupt.

Unverderblich im Vakuum, Tobias Wülser (fic VHS, 7‘)
Vollzug der Selbst-Konservierung für die Reise in die Neuzeit.

Glas, Florian Ammann (fic, mDV, 8‘) Premiere
Ich liebe dich, aber es kommt mir so vor, als wäre eine Glasscheibe zwischen uns.

Observateur, Denis Lüthi, Flurina Hafner (fic, mDV, 5‘) Premiere
Warum sollte die Welt das sein, was du von ihr denkst.

Virusrirus, Manuel Bosshard,  (doc/fic, mDV, 4‘) Premiere
ein Ferienvideo

La fille aux yeux de pluie, Bernie Forster (fic, mDV, 16‘) Premiere
Ein Mann leidet an einer seltsamen Krankheit - nur eine spezielle Träne kann ihn heilen.

Schützenhilfe, Dieter Koller(fic, Beta SP, 28‘)
Für Ralf Silka war sein Theater das Leben, doch die Subventionen fallen aus – und Silka will sich umbringen.
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FREITAG 22. FEBRUAR, 22.00 UHR
FILMWERKSCHAU WINTERTHUR 2 (91‘)

Anyone On The Air, Swandive, Ivan Engler
Musik-Clip in 2D und 3D Animation mit  ivan e., tobi w., simon p., muriel w.

The never-ending Dance, Beatrice Jäggi (ani, 16mm, 2‘) Premiere
Eine Frau besucht jeden Abend die selbe Theatervorstellung

Ich & Du, Simon Schmid (fic, m-DV, 5‘)
Menschen kommen zusammen und gehen wieder auseinander.

Das Engadiner Wunder, Tanja Stöcklin, Anka Schmid (fic, Beta SP, 18‘)
Zwei verstorbene erzählen aus dem Jenseits parallel ihre Erinnerungen an den letzten Tag.

Viaje en Taxi, Nico Gutmann (doc, 35mm, 22‘)
Nach 30 Jahren habe ich erfahren wo in Peru meine leibliche Mutter lebt. Eine lange Suche hat ein Ende.

Desired Effect, Marco Lutz (doc/fic, BetaSP, 40‘)
Snowboard- und Skateboard-Lifestyle-Shots: ein Spektakel mit Flugzeugen und Explosionen....

FREITAG 22. FEBRUAR, 24.00 UHR
FILMWERKSCHAU WINTERTHUR 3 (90‘)

Es sind die kleinen Dinge die Zählen, Daniel Bugeda, Roberto Picano (fic, DV, 90‘)
Vier Männer erzählen ihre Geschichten. Doch keiner weiss, dass sich alles um die gleiche Frau dreht. Eine

vergnügliche Geschichte um Belästigungen, Verwechslungen, Liebe und kluge Worte....
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SAMSTAG 23. FEBRUAR, 16.00 UHR
FILMWERKSCHAU SCHWEIZ 1 (84‘)

Sylit, Staubsauger, Risa Madoerin + René Stark (mDV, 4‘)
Sylit, das neue Allerweltsmittel.

Tod in Venedig, Paul Dorn (fic, 16mm, 11‘)
Trockener, surrealer Todes-Fall. Wassermangel oder Blutverlust?

39.80 C, Rebecca Trösch, Luzern (expVHS, 3‘)
Fieberdelirium auf dem Rasen

Frosti, Chiara Iselin, Langnau a.A (exp, VHS, 2‘) Premiere
Erste (Geh-) Versuche: Frosti trifft Digicam.

It’s A Wave, René Stark, Zürich (mDV, 4‘)
Vom Rausch der Drogen

Holdin‘ On, Frank Feiler, Goldach/München (fic, VHS, 7‘)
Erkennt Tom zu spät, dass man immer am Leben und an seinen Idealen festhalten muss?

Rohat, Sonne, die die Nacht vertreibt, Juliane Hohl, Stuttgart (fic, 35mm, 53‘)
Annika trennt sich von ihrem Mann, doch die neue Liebe ist von kurzer Dauer. Liebesdrama.

SAMSTAG 23. FEBRUAR, 20.00 UHR
FILMWERKSCHAU SCHWEIZ 2 (78‘)

Homo Circulus, Heinz Allenspach, Zürich (exp, DV, 8‘)
Ein bewegtes Experiment zum künstlichen Fortgang der Zeit

Barrakuda, Stefanie Klemm, Bern (fic, Beta SP, 18‘)
Alles ist möglich im nächtlichen Tanz an der Bar. Tanz Film.

Der Clown, Abel Hohenheim, Basel (fic, VHS, 7‘) Premiere
Ein trauriger, unbeachteter Clown hat das Leben bereits abgeschrieben. Kann er doch noch Lachen?

Grooves, Alex Boutellier, Zürich (fic, BetaSP, 11‘)
Hoch über den Dächern der Stadt ringt ein Wortkünstler um Inspiration und verliert sich in Tagträumen.

Heartcore, Karim Patwa, Guido Henseler, Berlin (fic, mDV, 9‘)
Zwei Männer bekämpfen im November den Liebeskummer.

Devil Riders, Julian Schlack, Zürich fic, S-8, 3‘)
Wer es immer anderen Recht zu machen sucht, hat es nicht leicht.

Jo –Jo, Laurent Müller, Bern (doc, 35mm, 1‘)
Beobachtung über den Alltag der Ticketverkäuferin

Wenn der Mond seine Bäume berührt, Filippo Lubiato, (fic, Beta SP, 7‘) Premiere
Die lebesmüde Janine begegnet der hochschwangeren Nachtschwester Franziska.

Mission Impossible, Stefanie Klemm, Bern (fic DV, 1‘)
Klassisches Konzert. Pause. Die Dame muss dringend...

Alone Together, Marco Ray Jaggi, Goldach (fic, VHS, 8 min.)
Ein Graf muss nachts im Schlosspark eine Leiche vergraben, es wird nicht einfach...

Kai in der Kiste, Frank Feiler, Goldach/München (fic, VHS, 5‘) Premiere
Das gefährliche Geburtstagsgeschenk, eine makabre Liebeskomödie.
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SAMSTAG 23. FEBRUAR, 22.00 UHR
FILMWERKSCHAU SCHWEIZ 3 (77‘)

Temptation, Roman Güttinger, Zürich (fic, Beta SP, 15‘) Premiere
Was passiert, wenn man eines Tages der Frau begegnet, welche das Leben verändern wird?

Allegro furisoso trafficissimo..., Sonya Schönberger, Zürich (exp, mDV, 2‘)
Mensch Verkehr – Verkehr Mensch. Vorwärts rückwärts – rückwärts vorwärts.

Kisten, Schachteln & Panamericana, Silvia Bergmann und Veronika Minder, Bern (doc, Beta SP, 12‘)
Ein Konzentrat über das Frühwerk der Pressefotografin Margrit Baumann.

Nordost, Basil Vogt, Zürich (ani, 35mm, 7‘)
Ein hartnäckiger Schatten spielt mit dem Strassenbild von Vilnius.

Bolero Fatal, Thomas Jenatsch, Bern (fic, Beta SP, 9‘)
Ein Mariachi aus Brooklyn verfällt der Liebe zu einer attraktiven Blondine, die ihren Ehemann los werden will.

Letzte Hilfe, Gabriela D’Hondt, Zürich (fic 35mm, 17‘)
Über die Pfade der Liebe und dem Wunsch einer alten Dame ihr Leben selbst zu bestimmen.

Sjeki Vatcsh!, Thomas Ott, Zürich (fic, 35mm, 15‘)
Ein Buchhalter stirbt und findet sich in dem Zug wieder, der ihn ins Paradies bringt.

SAMSTAG 23. FEBRUAR, 24.00 UHR
OFFENE LEINWAND

Filme am Abend vorbei bringen. Bedingung: Anwesenheit während der Projektion.
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SONNTAG 24. FEBRUAR, 16.00 UHR
KÜNSTLERDOKUMENTATIONEN (92‘)

Lebenskünstler, Mike Krishnatreya, Küsnacht (doc, Beta SP, 18‘)
Portrait über den Aussteiger und Lebenskünstler Donald Wegmann.

Hans Witschi in New York, Peri D. Even, Zürich (doc, VHS, 10‘)
Portrait über den Maler Hans Witschi

EFG, Renato Müller, Wil (exp, DV 7‘)
oder Pupi das Wesen aus dem parallelen Universum

Cycling, Marco Hess, Zuckenriet (doc, DV, 13‘)
Der Künstler Silvan Köppel erzählt über Schrott und die Kunst der Wiederverwertung.

Bruchstücke, von Robert Wagner, Berg-Dägerlen (doc, DVCam, 44 min.) Premiere
Der rekultivierte Steinbruch bei Steinmaur wird zum Biotop für Künstler; eine skizzenartige Doku.

SONNTAG 24. FEBRUAR, 20.00 UHR
CH-MUSIC-CLIP (88‘)

Problems Come Back, Second Function, David Iselin, Lugano (DV, 5‘)
Momentum, Recycler; Nico Spahni, Frauenfeld (mDV, 3‘)
Hungry, C7inch, Malito Gianfranco, Emmenbrücke (VHS, 4‘) premiere
Two Bottles of Rum, Hukedicht, Manuel Bosshard, Kollbrunn (mDV, 4‘)
Kill The DJ, Karim Patwa, Berlin (mDV, 4‘)
Body Art Dancers, Energy,  Javier Garcia, Oberentfelden (Beta SP, 4‘)
Anyone On The Air, Swandive, Ivan Engler, Winterthur (Beta SP, 4‘)
Die Antifettformel, Duo Düsentrieb, Risa Madoerin + René Stark, Zürich (Beta SP, 4‘)
Ereignishorizont, Optical Noise, Masus Meier, Zürich (mDV, 2‘)
Röhre, Optical Noise, Daniel Bisig, Zürich (mDV, 6‘) premiere
Perfect Drug, (Nine Inch Nails, Jonah Sharp, Swen Vermeul, Zürich (mDV, 6‘)
Indiamagic, Eternal Bliss, PJ Wassermann, Pascal Müller (DVC, 7‘)
Weg vo Züri, Pippo Pollina, Renato Müller, Gennaro Monti, Wil (DV, 5‘)
No ne Blues, Züri West, Peter Lüthi, Biel (Beta SP, 4‘)
Muh!, Matterhorn Projekt, PJ Wassermann, Hersberg (DVC, 4‘)
Livre, Maozinha, Peter Muckenhirn, Basel (mDV, 4‘)
Notboot, Gpunkt, Marc Schwarz, BMG (VHS, 4‘)
Häng id Luft, Wurzel 5, Peter Muckenhirn, Basel (mDV, 4‘)
Einmal, Neuland, Daniel Cherbuin, BMG (VHS, 4‘)
Faraway, Vivian, Marc Schwarz, BMG (VHS, 4‘)
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